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78 H. v. Kleiſt , Die

rafeSolch eine ſchlechte Regung in dir n
ö eckt ihm die Hand hin. )Gib deine Hand mir her !

Egbert . Wie , mein Gebieter ?

Hermann . Mir deine Hand ! ſag ' ich, du ſollſt , du Römer⸗
feind ,

(Er

Noch heut auf ihrer Adler einen

Im dichteſten Gedräng ' des Kampfs mir treffen !

Noch eh' die Sonn ' entwich , das merk' dir wohl ,

ßen mir danieder !
Vergib , daß ich erſtaunel

ig —2

Legſt du ihn hier zu 8
Egbert . Auf wen, mein Fürſt ?

Iſt ' s Marbod nicht , dem deine Rüſtun

Hermann . Marbod ?
Meinſt du, daß Hermann minder d

Als du ? —Der iſt hier dieſem Sch

Der ſeinem greiſen Haupt ein Haar nur krümmt !

Auf meinen Ruf , ihr Brüder , müßt ihr wiſſen ,

Steht er auf jenen Höhn , durch eine Botſchaft
Mir vor vier Tagen heimlich ſchon verbunden !

Und kurz, daß ich mich gleichfalls rund erkläre :

Auf , ihr Cherusker , zu den Waffen !
Doch ihm nicht , Marbod , meinem Freunde ,
Germaniens Henkersknecht , Quintilius Varus , gilt ' s!

Winfried . Das war ' s , was Hermann euch zu ſagen hatte .

Egbert (freudig) .
Ihr Götter !

Die Feldherrn und Hauptleute (durcheinander ) .

Tag des Jubels und der Freude !
Das Cheruskerheer Gauchzend) .

Heil , Hermann , Heil dir ! Heil , Sohn Siegmars , dir !

Daß Wodan dir den Sieg verleihen mög' !

Zwölfter Auftritt .
Ein Cherusker tritt auf. Die Vorigen .

Der Cherusker . Septimius Nerva kommt , den du gerufen !
Hermann . Still , Freunde , ſtill ! Das iſt der Halsring

von der Kette ,

geſinnt
wert verfall

Die der Cherusker angetan ;
Jetzt muß das Werk der Freiheit gleich beginnen .

Win
Hern

. 14Beſchaäf
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Step
Her
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Und



h erſtaunel

ilt ' s!
agen hatte .

du gerufen !
r Halsring
ette,

N.

Winfried . Wo war

germann. Bei dem
zu retten

Säckel Gel
der iſt zum rei Mann geworden

Unheilht noch oft ein

hermann . 8 gute Herz !
Winfried . Wo ſtahl er doch die Säckel ?

em Nac
chbar auf der Rechte

oder

preß t
Hermann . Doch ſtill

Alis
05 formmit er.

Dreizehnter Auftritt .
Septimius tritt auf. Die Vorigen.

Hermann (lalt ).

MiSeptimius . Mit wem
Hermann . Mit Hern

Germaniens Retter

Seit wann führt de
Hermann . Seit A550 iſt

Septimius . So iſt es wah
Verriet die Freunde ,

Hermann . Verriet euch,
Wir ſind verknüpft ,

tann , dem Cherusker
und Befreier

Von Roms Tyrannenjoch !

Septimius Mit 5
Armin ?

ſo ſtolze Titel ?
ſich ſo niedre zugelegt .

2

die ihn ſchützen wollten ?
ja«; was ſoll ich mit

Marbod und ich,

Und werden , wenn der Morgen tagt ,
Den Varus hier im Walde überfallen .

Septimius .Die Götter werden ihre Söhne ſchützen !

Hier iſt mein Schwertl
Hermann ( indem er das Schwert wieder weggibt) .

Führt ihn hinweg
erſte , gleichUnd laßt ſein Blut , das

Arminius
ſpielte fa

to.Hütt e,

Linke

n
n Schwert , Septimius Nerva , du mußt ſterben .

ſprech ' ich ?

lſchꝰ

dir ſtreiten ?
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